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Oberliga Herren Hessen

Gießener SV : TTC OE Bad Homburg 1987 II 
Samstag, 18.02.2023, 14:00 Uhr

Rimkus, Stefanidis und Sultonov in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Mit einem 9:1-Heimerfolg gegen den TTC OE Bad Homburg 1987 II hat der Gießener SV am
Samstag in weniger als 120 Minuten zwei Punkte in der Oberliga Herren Hessen gesammelt. Beim
TTC OE Bad Homburg 1987 II lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die
Überlegenheit an diesem Nachmittag aus: Mit 27:7 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand.
Zu beachten ist ferner, dass der Gießener SV mit 2 und der TTC OE Bad Homburg 1987 II mit 2
Ersatzspielern antrat. Spielentscheidend in diesem Match war allen voran das untere Paarkreuz.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Einen knappen Sieg feierten Fuchs /
Rimkus beim 7:11, 11:9, 11:8, 10:12, 11:5 gegen Janicki / Fox, mit dem sie einen Punkt für ihre
Mannschaft beisteuerten. Stefanidis / Sultonov überzeugten im Doppel gegen Waskönig / Behrens,
das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbucht werden konnte. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:0.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Michael Fuchs und
Tayler Fox, die Michael Fuchs letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Bemerkenswert war
der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Kaum Chancen
ließ Lukas Rimkus anschließend beim 11:5, 15:13, 11:6 seinem Gegner Adam Janicki. Kurz später
war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:0 an der Reihe. Marco Stefanidis hatte
dann gegen Matthias Behrens bei seinem Sieg in drei Sätzen wenig Schwierigkeiten. Genügend
spielerische Mittel hatte nachfolgend Islombek Sultonov letztlich parat, um sich gegen Tobias
Waskönig durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Bereits vor den
weiteren Einzeln des Tages stand damit der Erfolg für das Heimteam vorzeitig fest. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 6:0. Die siegbringende Taktik fehlte indes am Nachbartisch Michael
Fuchs bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Adam Janicki ab dem Start. Seit Beginn der Saison
war dies der 17. Sieg von Janicki, während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 13 verbleibt.
Eher wenig Gegenwehr bekam Lukas Rimkus anschließend beim 3:0 von Tayler Fox. Da gab es
nichts zu rütteln. Marco Stefanidis überzeugte im Einzel gegen Tobias Waskönig, das er ohne
Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbuchen konnte. Das war ein souveräner Sieg. Durch diesen Sieg liegt Stefanidis nun bei einer
Saison-Bilanz von 7:11, während Waskönig nach diesem Einzel eine Statistik von 0:2 zu verbuchen
hat. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:1. Islombek Sultonov hatte
dann seinen Gegner Matthias Behrens beim deutlichen 11:3, 11:4, 11:4 recht sicher im Griff. Mit
diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diesen Sieg hat der Gießener SV in der Saison nun 5 Saison-Siege, 7 Niederlagen bei einem
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 19.02.2023 gegen den TTC
Langen 1950 II an. Für den TTC OE Bad Homburg 1987 II steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TTC RW 1921 Biebrich am 26.02.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 4:24
ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 Gießener SV

Doppel: Fuchs / Rimkus 1:0, Stefanidis / Sultonov 1:0 
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Einzel: M. Fuchs 1:1, L. Rimkus 2:0, M. Stefanidis 2:0, I. Sultonov 2:0 
 TTC OE Bad Homburg 1987 II

Doppel: Janicki / Fox 0:1, Waskönig / Behrens 0:1 
Einzel: A. Janicki 1:1, T. Fox 0:2, T. Waskönig 0:2, M. Behrens 0:2


